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Marktwirtschaft und Krise
Referent: Dr. Hermann Lueer, Autor
26. Juni 2010

Fachtagung Ökonomie: Ökonomische Entwicklungen im gegenwärtigen
Kapitalismus – Analysen und Alternativen
Referenten: Dr. Thomas Sablowski, Redakteur der Zeitschrift „PROKLA“

Christiane Berger, Diplom-Volkswirtin, DGB Bayern
Dr. Ernst Wolowicz, Stadtkämmerer der Landeshauptstadt München
Michael Wendl, Mitherausgeber der Zeitschrift „Sozialismus“

10. Juli 2010, 9.30 – 16.30 Uhr

Arbeit/Lohnarbeit/Gewerkschaften

Entwicklungstendenzen moderner Lohnarbeit
Referent: Prof. Dr. Dieter Sauer, Institut für Sozialwissenschaftliche Forschung

München – ISF, Honorarprofessor für Soziologie an der Universität Jena
17. Juli 2010, 10.00 – 17.30 Uhr

„Die Regierten von den Regierenden intellektuell unabhängig machen“
(Antonio Gramsci)
Workshop zur Gewerkschaftlichen Bildungsarbeit
11. Dezember 2010, 10.00 – 17.30 Uhr

Faschismus/Antifaschismus

Als Gewerkschafter/in gegen Rechts argumentieren
Referentin: Prof. Dr. Jutta Hagen, Hochschule für angewandte Wissenschaft

Hamburg, Fachwissenschaft Soziale Arbeit
Wolfgang Veiglhuber, DGB Bildungswerk Bayern

2. Oktober 2010, 10.00 – 17.30 Uhr

„Wie die Zigeuner“
Antiziganismus – ein alltägliches Ressentiment
Referentin: Roswitha Scholz, Freie Publizistin, Nürnberg
30. Oktober 2010, 10.00 – 17.30 Uhr



Das DGB Bildungswerk Bayern bietet nach dem erfolgreichen Beginn in 2009 auch
im Jahr 2010 eine Reihe von Tagesseminaren an. Es wendet sich mit dieser Seminar-
reihe an interessierte haupt- und ehrenamtliche Kolleginnen und Kollegen ebenso
wie an Gewerkschaftsmitglieder generell.
Der Grundansatz dieser Reihe ist kapitalismuskritisch. Es geht nicht nur darum, die
verschiedenen Aspekte des gegenwärtigen Kapitalismus einer Analyse und damit
einer Kritik zu unterziehen, sondern auch darum, dem Siegeszug des Neoliberalismus
seit Mitte der 70er Jahre und der Verfestigung kapitalkonformen und nationalisti-
schen Denkens bis weit in die abhängig Beschäftigten hinein einige Lehren zu ent-
nehmen. So wies einer unserer Referenten, Bernhard Walpen, darauf hin, dass die
wesentlichen Gründe des o.g. Siegeszugs darin lagen, die eigenen Denktraditionen
zu bewahren und zu verbreitern („Save the books“ nannte das Milton Friedman), die
gegnerischen Diskurse zu studieren und zu zersetzen und diesen alternative, eigene
Deutungen entgegenzustellen. Demzufolge sei es, so Walpen weiter, unverzichtbar,
sich als Gewerkschafter/innen auf die Bücher und die eigene Geschichte zu besin-
nen und auf dieser Basis „diese ganze Ideologie bissig zu zerpflücken, unablässig
und unnachgiebig“.
Dies ist auch das Anliegen des für 2010 vorliegenden kleinen Programms. Es kann
nur einen minimalen Beitrag zur Stärkung einer Gegenhegemonie leisten, und wie
wirksam es ist, hängt von denjenigen Kolleginnen und Kollegen ab, die sich an dieser
Seminararbeit unter Verzicht auf Freizeit beteiligen. Wir wollen als DGB Bildungswerk
einen Stand als normal herbeiführen, der es ermöglicht, auch innerhalb der Gewerk-
schaften kritische und prinzipielle Diskussionen führen zu können, und nicht auf
Institutionen außerhalb der Gewerkschaften angewiesen zu sein. Hierzu sind alle
interessierten Kolleginnen und Kollegen eingeladen.
Nach wie vor gilt das, was bereits vor einem Jahr an dieser Stelle formuliert wurde:
„Nur wer die Anstrengung der inhaltlichen Arbeit auf sich nimmt, ist in der Lage, eine
Praxis zu entwickeln, die sich der Freiheit im Sinne einer allgemeinen Emanzipation
verpflichtet fühlt und die konformistische Revolte gegen das Kapital verhindert, die
Revolte der Nationalisten, der Nazis und der Antisemiten“.

Das vorliegende Programm ist unterteilt in sechs Abschnitte:

1. Theorie
2. Geschichte
3. Ideologiekritik
4. Ökonomie
5. Arbeit/Lohnarbeit/Gewerkschaften
6. Faschismus/Antifaschismus

Tagesseminare 2010
Theorie

Imperialismus 1: Klassische Imperialismustheorien
Referent: Prof. Dr. Gerhard Stapelfeldt, Professor für Soziologie

an der Universität Hamburg
16. Januar 2010, 10.00 – 17.30 Uhr

Klassische Politische Ökonomie: Adam Smith, David Ricardo,
die ricardianischen Sozialisten und die Marx’sche Rezeption
Referent: Dr. Jan Hoff, Historiker und Philosoph, FU Berlin
6. Februar 2010, 10.00 – 17.30 Uhr

Privateigentum – „tief im Wesen des Menschen begründet“?
Entstehung und Kritik des liberalen Eigentumsbegriffs
Referent: Dr. Ingo Elbe, Sozialwissenschaftler, Wissenschaftlicher Mitarbeiter

am Institut für Philosophie der Universität Oldenburg, Lehrbeauftragter
am Institut für Sozialwissenschaften der TU Braunschweig

17. April 2010, 10.00 – 17.30 Uhr

Imperialismus 2: Neuere Imperialismustheorien
Referent: David Salomon, Politologe, Universitäten Marburg und Darmstadt,

Redakteur von „Z – Zeitschrift Marxistische Erneuerung“
29. Mai 2010, 10.00 – 17.30 Uhr

Einführung in die Philosophie 2
Referent: Dr. Klaus Peters, Philosoph, COGITO-Institut f. Autonomieforschung, Berlin
18. September 2010, 10.00 – 17.30 Uhr

Karl Marx – Eine Einführung
Referenten: Andreas Hirt, Lehrer, AK „Kapital“

Wolfgang Linke, ehemaliger Betriebsrat, AK „Kapital“
Wolfgang Veiglhuber, DGB Bildungswerk Bayern

20. November 2010, 10.00 – 17.30 Uhr

Recht – Was ist das? Eine kritische Einführung in die Rechtstheorie
Referent: Prof. Dr. Andreas Fisahn, Lehrstuhl für Öffentliches Recht, Umwelt-

und Technikrecht, Rechtstheorie an der Universität Bielefeld
4. Dezember 2010, 10.00 – 17.30 Uhr

Geschichte

Geschichte der Arbeiter- und Gewerkschaftsbewegung 1
Referenten: Dr. Ernst Wolowicz, Sozialwissenschaftler, München

Wolfgang Veiglhuber, DGB Bildungswerk Bayern
20. Februar 2010, 10.00 – 17.30 Uhr

Geschichte der Arbeiter- und Gewerkschaftsbewegung 2
Referenten: Dr. Ernst Wolowicz, Sozialwissenschaftler, München

Wolfgang Veiglhuber, DGB Bildungswerk Bayern
20. März 2010, 10.00 – 17.30 Uhr

Ideologiekritik

Aktuelle ideologische Diskurse – Sloterdijk, Sarrazin, Bohrer und Konsorten
Referent: Christoph Lieber, Autor, Redakteur der Zeitschrift „Sozialismus“
30. Januar 2010, 10.00 – 17.30 Uhr

Friedrich August von Hayek und der Neoliberalismus
Referent: Dr. Bernhard Walpen, Sozialwissenschaftler, Luzern
8. Mai 2010, 10.00 – 17.30 Uhr

Kritik der Psychologie
Referent: Albert Krölls, Dr. jur., Diplom-Sozialwissenschaftler,

Professor für Recht und Verwaltung an der Evangelischen
Hochschule für Soziale Arbeit, Hamburg

6. November 2010, 10.00 – 17.30 Uhr

Ökonomie

Einführung in die bürgerliche Volkswirtschaftslehre
Referent: Michael Wendl, Sozialwissenschaftler, Mitherausgeber

der Zeitschrift „Sozialismus“, Mitglied in Aufsichtsräten
6. März 2010, 10.00 – 17.30 Uhr

Geld und Zins – „Das Schlechte“ in der Welt?
Von Geldabschaffung, Zinsknechtschaft, Schwundgeld, Regionalgeld
und Antisemitismus
Referent: Peter Bierl, Freier Journalist
24. April 2010, 10.00 bis 17.30 Uhr
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Referenten: Dr. Thomas Sablowski, Redakteur der Zeitschrift „PROKLA“

Christiane Berger, Diplom-Volkswirtin, DGB Bayern
Dr. Ernst Wolowicz, Stadtkämmerer der Landeshauptstadt München
Michael Wendl, Mitherausgeber der Zeitschrift „Sozialismus“

10. Juli 2010, 9.30 – 16.30 Uhr

Arbeit/Lohnarbeit/Gewerkschaften

Entwicklungstendenzen moderner Lohnarbeit
Referent: Prof. Dr. Dieter Sauer, Institut für Sozialwissenschaftliche Forschung

München – ISF, Honorarprofessor für Soziologie an der Universität Jena
17. Juli 2010, 10.00 – 17.30 Uhr

„Die Regierten von den Regierenden intellektuell unabhängig machen“
(Antonio Gramsci)
Workshop zur Gewerkschaftlichen Bildungsarbeit
11. Dezember 2010, 10.00 – 17.30 Uhr

Faschismus/Antifaschismus

Als Gewerkschafter/in gegen Rechts argumentieren
Referentin: Prof. Dr. Jutta Hagen, Hochschule für angewandte Wissenschaft

Hamburg, Fachwissenschaft Soziale Arbeit
Wolfgang Veiglhuber, DGB Bildungswerk Bayern

2. Oktober 2010, 10.00 – 17.30 Uhr

„Wie die Zigeuner“
Antiziganismus – ein alltägliches Ressentiment
Referentin: Roswitha Scholz, Freie Publizistin, Nürnberg
30. Oktober 2010, 10.00 – 17.30 Uhr



Tagesseminare 2010

Gesellschaftstheorie, Ökonomie,
Arbeit, Ideologiekritik, Geschichte,

Antifaschismus

„Ist die Konstruktion der Zukunft und das Fertigwerden für alle Zeiten
nicht unsere Sache, so ist desto gewisser, was wir gegenwärtig
zu vollbringen haben, ich meine die rücksichtslose Kritik alles

Bestehenden, rücksichtslos sowohl in dem Sinne, dass die Kritik sich
nicht vor ihren Resultaten fürchtet und ebenso wenig vor dem

Konflikte mit den vorhandenen Mächten.“ (Karl Marx)

www.bildungswerk-bayern.de

Chronologischer Überblick Tagesseminare 2010

Formelle Hinweise
Alle Tagesseminare finden jeweils samstags in München statt.
Zu jedem Tagesseminar erscheint ein eigener Flyer, dem die Details, insbesondere
die konkreten Inhalte und die Anmeldungsmodalitäten, zu entnehmen sind.
Die Teilnahme an den Tagesseminaren ist kostenlos.
Fahrtkosten können nicht übernommen werden.

Informationen, Nachfragen und Voranmeldungen zu allen Angeboten
DGB Bildungswerk Bayern e. V., Wolfgang Veiglhuber,
Schwanthalerstraße 64, 80336 München, Telefon (089) 55 93 36 20,
Telefax (089) 5 38 04 94, wolfgang.veiglhuber@bildungswerk-bayern.de

Imperialismus 1
Aktuelle ideologische Diskurse
Klassische Politische Ökonomie
Geschichte der Arbeiter- und Gewerkschaftsbewegung 1
Einführung in die bürgerliche Volkswirtschaftslehre
Geschichte der Arbeiter- und Gewerkschaftsbewegung 2
Privateigentum
Geld und Zins – „Das Schlechte“ in der Welt?
Friedrich August von Hayek und der Neoliberalismus
Imperialismus 2
Marktwirtschaft und Krise
Fachtagung Ökonomie
Entwicklungstendenzen moderner Lohnarbeit
Einführung in die Philosophie 2
Als Gewerkschafter/in gegen Rechts argumentieren
Antiziganismus – ein alltägliches Ressentiment
Kritik der Psychologie
Karl Marx – Eine Einführung
Recht – Was ist das? Kritische Einführung in die Rechtstheorie
Workshop zur Gewerkschaftlichen Bildungsarbeit

16. Januar
30. Januar
6. Februar

20. Februar
6. März

20. März
17. April
24. April

8. Mai
29. Mai
26. Juni
10. Juli
17. Juli

18. September
2. Oktober

30. Oktober
6. November
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4. Dezember

11. Dezember
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